
64� DIE�KÄLTE�&�Klimatechnik�6/2007

Produkte

Novasina

Messumformer für  
relative Feuchte und 
temperatur

Das neue Feuchte/Temperatur 
Messinstrument HygroMaxx 
von Novasina eignet sich be-
sonders gut für die Einbindung 
in HLK Steuer- und Regelsyste-
me. Das Gerät verfügt über 
skalierbare analoge Ausgänge 
(0 bis 10 V oder 4 bis 20 mA). 
Dies ermöglicht einen Abgleich 
mit dem benötigten Messbe-
reich. Zudem werden, dank der 
Möglichkeit einer 3-Punkt-Jus-
tierung bei der relativen Feuch-
te und 1-Punkt-Justierung bei 
der Temperatur, hohe Genauig-
keiten (+/–1,5 % rF) und Repro-
duzierbarkeiten erreicht. Die 
Justierung erfolgt ganz einfach 
per Knopfdruck.
Die Instrumente sind in drei 
verschiedenen Ausführungen 
lieferbar, als Raum- oder Ka-
nalfühler oder auch mit abge-

setztem Sensor. Dies ermög-
licht eine hohe Flexibilität. Das 
große, übersichtliche Flüssig-
kristall-Display ist beim Hygro-
Maxx Standard. Ein Passwort-
schutz- sowie ein Selbstanaly-
se-System machen dieses Ins-
trument ideal für Anwendungen 
bei HLK Installationen in der 
Pharma- sowie in anderen In-
dustriesektoren. Das Hygro-
Maxx Messsystem lässt sich 
auch optimal in Reinräumen 
integrieren.
www.novasina.com

ebm-papst

HyBlade setzt Maßstäbe bei Axialventilatoren

Im Bereich der Kälte- und Klimatechnik werden häufig Axialventi-
latoren eingesetzt, z. B. an Wärmetauschern oder Verflüssigern. 
Außenläufermotoren, bei denen die Ventilatorschaufeln direkt am 
Rotor befestigt sind, haben sich hier besonders bewährt. Außer 
kompakten Abmessungen erwarten Anwender aber auch eine mög-
lichst niedrige Geräuschentwicklung bei gleichzeitig größtmög-
lichem Volumenstrom. Den üblichen Schaufeln aus Stahl- oder 
Aluminiumblech sind hier aufgrund der spezifischen Materialeigen-
schaften jedoch Grenzen gesetzt; monolithische Schaufeln mit ein-
heitlicher Blechdicke schränken die Gestaltungsmöglichkeit ein.
Auf der Hannover Messe 2007 stellte ebm-papst Mulfingen so- 
genannte HyBlade Schaufeln vor, die bei großen Axialventilatoren 
das Geräuschverhalten und den Wirkungsgrad erheblich verbes-
sern. Umfangreiche Testreihen haben bestätigt, welche Vorzüge 
entstehen, wenn unterschiedliche Materialien eine Symbiose ein-
gehen: Das Aluminiuminlet nimmt die mechanischen Kräfte im 
Betrieb auf und stellt eine dau-
erhafte Verbindung zum Rotor 
sicher, während der Kunststoff 
die tragende Struktur um-
schließt und dabei der Schau-
fel ihre strömungstechnisch 
optimale Form gibt. Gleichzei-
tig wirkt sich der Mantel aus 
Kunststoff positiv auf das Ge-
samtgewicht des Ventilators 
aus.
www.ebmpapst.comCarel

keine beschlagenen kühlmöbelscheiben:  
die neue ACC-Steuerung
In der Produktpalette der Kältetechniklösungen von Carel verhin-
dert die neue Antibeschlag-Mikroprozessorsteuerung ACC die 
Entstehung von Kondensat auf kalten Oberflächen wie z. B. bei 
Kühlvitrinen mit Türen. ACC ist ideal für neue Installationen und 
Retrofit-Anwendungen und kann per RS485 an eine Überwa-
chungsanlage angeschlossen werden.
In einem Supermarkt nimmt die Energie für die Versorgung von 
Antibeschlagheizungen für Scheiben und Rahmen bis zu 10 % des 
gesamten Verbrauchs ein. ACC berechnet mit einem Raumtempe-
ratur-/-feuchtefühler und Möbelfensterfühler den Taupunkt und 
lässt damit die Antibeschlagheizungen nur bei Bedarf arbeiten. 
Temperatur und Feuchte werden ständig überwacht: bei einer 
Änderung der Raumbedingungen aktualisiert ACC automatisch 
den neuen Regelungssollwert und heizt die Fenster, um deren 
Temperatur über dem Taupunkt zu halten und dadurch eine Kon-
densatbildung zu vermeiden. ACC optimiert so den Energiever-
brauch der Antibeschlagheizungen.

Die Steuerung wurde im vergangenen 
Jahr über 8 Wochen in einer großen, 
englischen Supermarktkette während 
der heißen Juni- und Julimonate getes-
tet: die erzielte Energieeinsparung be-
trug durchschnittlich 50 %, was eine 
Amortisation der Investition in nur 6 
Monaten bedeutet!
www.carel.com

Kriwan

Ölniveauüberwachung: die INt27X-Familie

Die Produktpalette von Kriwan-Ölmanagementgeräten bestehend 
aus Öldifferenzdruckschaltern und verschiedenen Ölniveauüber-
wachungsgeräten hat Zuwachs bekommen: Vor einem Jahr stellte 
Kriwan optische Ölniveauüberwachungsschalter vor, die erstmals 
über eine umfangreiche Diagnose- und Selbsttestfunktionen ver-
fügen. Nun werden sie um eine neue Familie von optischen Ni-
veauschaltern für Kältemittel und Öle erweitert. Dieser INT27X 
genannten Familie (INT275 – 278) gemeinsam ist die physikalische 
Trennung von optischem Einschraubteil und elektrischem Aus-
werteteil.
Vom Funktionsumfang her gibt es nun von einer Basisfunktion 
(INT275 L) mit einfacher Niveauüberwachung bis hin zum Premi-
ummodell INT278 eine Vielzahl von Versionen mit unterschied-
lichsten Funktionskombinationen. Dadurch können neben Ver-
dichterschutz für Schrauben-, Kolben- und Scrollverdichter auch 
Überwachungsfunktionen für viele weitere Komponenten 
in der Kältetechnik sowie Niveauüberwachungen 
für verschiedenste andere Applikati-
onen realisiert werden.
www.kriwan.com
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testo

Neue kälteanlagen- 
Analysegeräte testo 556 
und testo 560

Die neuen Messgeräte testo 556 und testo 560 sind die professio-
nelle Lösung für den Service und die Wartung von Kälte-, Klima-
anlagen und Wärmepumpen. Sie verfügen über eine 4 Wege-Ven-
tilbatterie und vier Temperaturanschlüsse. Die hochgenaue Sen-
sorik ermöglicht es, absolut präzise Messergebnisse zu erzielen. 
Die Genauigkeit der Analysegeräte liegt bei ±0,5 % fs.
Ein großes, beleuchtetes Display sowie das integrierte, beleuch-
tete Schauglas zur Kontrolle der Durchströmung beim Befüllen 
garantieren eine gute Handhabung auch in dunkler Umgebung. 
Die zweite Haut aus dämpfendem Material schützt das Gerät vor 
mechanischen Beschädigungen. 30 Kältemittelkurven sind fest im 
Gerät hinterlegt. Weitere Kältemittel können auf der Testo-Home-
page www.testo.de/kaelte.de kostenlos heruntergeladen werden.
Die drahtlose Temperaturmessung ist bis zu 20 m Entfernung (im 
Freifeld) möglich. Durch die integrierten Drucksensoren sowie 
die parallele Temperatur-Messung wird der Einsatz verschiedener 
Geräte überflüssig. testo 560 hat zusätzlich einen integrierten 
Vakuumsensor.
www.testo.de

Panasonic

Mini-Standtruhen-kli-
mageräte der GFe-Serie
Ab Juni 2007 erweitert Panaso-
nic seine Klimageräte-Pro-
duktpalette um drei Mini-Standtruhen der GFE-Serie. Die kom-
pakten Geräte (H x B x T: 600 x 700 x 210 mm) gehen in den 
Leistungsklassen 2,5, 3,5 und 5,0 kW an den Start.
Die Innengeräte lassen sich sowohl als Single-Split-Geräte als auch 
in Multi-Split-Anlagen verwenden. Die Truhe kann direkt auf dem 
Boden aufgestellt, aber auch mit etwas Bodenfreiheit an der Wand 
befestigt werden. Darüber hinaus ist ein teilweise in die Wand einge-
lassener Einbau ebenso möglich wie eine komplette Verkleidung.
Einem Einsatz in Räumen wie Schlafzimmern, in denen es beson-
ders ruhig sein soll, steht mit dem Flüsterbetrieb (bis zu 23 dB(A)) 
nichts im Wege. Ein besonders schnelles Kühlen oder Heizen des 
Raums ist im Turbobetrieb möglich. Die automatisch auf- und ab-
schwenkenden Luftlenklamellen gewährleisten eine gleichmäßige 
Verteilung der Luft im Raum. Ferner hat es der Benutzer in der 
Hand, ob die Luft nur nach oben oder nach oben und unten ausge-
blasen werden soll. Eine IR-Fernbedienung, eine Selbstdiagnose-
funktion und ein automatischer Wiederanlauf gehören ebenfalls zur 
Komfortausstattung.
www.panasonic.de
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Swegon

GoLd mit neuen Funktionen
GOLD ist Swegons bekannte Serie kompletter Lüftungsgeräte mit 
direkt angetriebenen Zu- und Abluftventilatoren, integriertem 
Frequenzumformer, Zu- und Abluftfilter und eingebauter GOLD 
IQnomic Regelung. „Das System umfasst eine Vielzahl von Funk-
tionen, die nun weiter ergänzt wurden“, erläutert Michael Czy-
chowski, Lüftungsexperte und Regionalleiter bei der Swegon 
GmbH in Holzwickede.
Die zum Patent angemeldete ReCO2-Funktion sichert die Luftqua-
lität und Temperatur im Gebäude, ohne unnötige Ventilatorenergie 
zu verbrauchen. Eine intelligente Regelung sorgt für eine energe-
tisch sinnvolle Bemessung der Umluftanteile bei gleichbleibend 
guter Luftqualität. Dadurch kann der Energieverbrauch weiter 
gesenkt werden.
Die sogenannte Xzone ist Swegons Weiterentwicklung der GOLD 
IQnomic-Regelung, die in allen Geräten der GOLD-Familie zum 
Einsatz kommt. Mit dieser Funktion ist nun auch standardmäßig 
eine Mehrzonentemperaturregelung möglich. Zwei unterschied-
liche Zonen können unabhängig voneinander konditioniert wer-
den. „Das bedeutet, dass beispielsweise die Südseite eines Büro-
gebäudes gekühlt und die Nordseite beheizt wird“, führt Czychow-
ski aus. Die Regelungsfunktionen für die Zonen können frei und 
unabhängig voneinander gewählt werden.
www.swegon.de

Stulz

Besonders effizient:  
das neue Präzisionsklimagerät CyberAir 2
Mit der neuen Präzisionsklimageräte-Serie CyberAir 2 von Stulz 
lässt sich die Klimatisierung von Rechenzentren besonders ener-
gieeffizient gestalten. Die Kälteleistung variiert je nach Bauart von 
18,6 kW bis 54,4 kW mit einem Kompressor beziehungsweise von 
41,7 kW bis 72,6 kW bei Geräten mit zwei Kompressoren. Über das 
BUS-System können bis zu 31 dieser Geräte miteinander vernetzt 
und gesteuert werden.
Dynamic Free Cooling, kurz DFC, wurde für CyberAir 2 neu ent-
wickelt. Das elektronisch geregelte Hybrid-Kältesystem kombi-
niert dynamisch Kompressorkühlung und freie Kühlung in insge-
samt vier Stufen. Automatisch sucht DFC den jeweils günstigsten 
Modus: Liegen die Außentemperaturen niedrig, so nutzt DFC die 
sparsamere indirekte freie Kühlung, bei der die Kompressoren 
ausgeschaltet bleiben. Bei steigender Außentemperatur regelt die 
Elektronik das gesamte System zunächst in einem optimalen er-
weiterten Freikühlbetrieb. Steigt die Temperatur weiter an, wer-
den Schritt für Schritt die vorhan-
denen Kompressoren zugeschal-
tet. Das bedeutet, dass zum Bei-
spiel in Hamburg der reine 
Kompressor-Kühlbetrieb nur an 
ca. 36 Tagen eines Jahres erfolgt. 
Insgesamt sorgt die Klimaauto-
matik für eine präzise und effizi-
ente Klimakontrolle, indem sie 
unter anderem die Drehzahl der 
ECVentilatoren und das Elektro-
nische Expansionsventil steuert.
www.stulz.de
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